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Bollfdiuhfpott auch im Jnftitut
3n ben teilten Monaten §a<t ber 3toKfdjuJ)ft>0rt

in ^Bremen einen betät igen 5Iuffdjpung genom*
men, bafj nun aud) bas Snftitut für ©ejuinbfyeit
unb ßetftung fi(^ entfdjitojfen ^ai, ben Spott 5U
übernehmen unb ^ e t P ^ ^ Ä Beftigeeiömeten ÜRaum
5ur Sßerfügung ftettt. SRoUf̂ 'U f̂iport B i t
ÖeBensfreuöe. ©s tft immer foie t)orne^mfte
gaBe bes Snftitute -gemefen, tiefe allen SBolfsge*
noffen au Bef^affen. 3)er ^oltf^u^port tft n i # t
nur ein Spiel ber Ätn^er, tote meift angenommen
totrib. !^er Stottf^u^ftuniftlasuf uimfafet öasfelBe
große ©eBtet toie ber (gtslunftlauf. äßas unfere
Stigenb mit %Rut unfc Gcf#itfn#!eit errei#t, tas
g le i s t bas 5llter bur^ ruhige ileBerlegtumtg aus.
Utus bieifem ©runbe ^at nunmehr autf) ba& Sn*
ftituit für ©ejiunbljett unb ßetftung S R f ^ P
für Äinber uttlt ©rtoa^fene angefe^t.


